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2. Kreisklasse

TSV 1963 Sensbachtal : TTC Kimbach II 
Mittwoch, 21.02.2024, 20:30 Uhr

Nikel in Einzel und Doppel ungeschlagen

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Auswärtserfolg des TTC Kimbach II
im Spiel der 2. Kreisklasse beim TSV 1963 Sensbachtal endgültig fest. Eine sichere Bank war an
diesem Tag insbesondere Carsten Nikel, der seine Spiele allesamt gewann.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Götz / Nikel hatten Volk / Johe nur im ersten Satz eine Chance. Deutlich nach
Sätzen war die 0:3-Pleite von Schäfer / Uhrig gegen Eckert / Knöll. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Karmowski / Frank das Spiel gegen Appel / Krämer mit 1:3 verloren. Das Zwischenergebnis nach
den Doppeln lautete derweil 0:3. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Klaus Völker überzeugte im
Einzel gegen Ricardo Götz, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Willi
Eckert wurden dann Walter Johe dagegen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Anschließend ging
es beim Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eine umkämpfte
Niederlage gab es im Anschluss für Detlef Schäfer beim 13:11, 9:11, 8:11, 11:8, 6:11 gegen Hans-
Adam Appel. Eine schmerzhafte Niederlage gab es für Bernd Uhrig beim 2:3 gegen Carsten Nikel.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Gerhard Krämer zeigte
Jacek Karmowski seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Recht schnell besiegelt war die Niederlage
von Hans-Jürgen Frank beim letztendlich klaren 0:3 gegen Reimund Knöll. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TSV 1963 Sensbachtal und des TTC Kimbach II. Klaus Völker gelang es
Willi Eckert zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Durch diese Niederlage weist die Saison-Bilanz von
Eckert nun 19 Siege bei 8 Niederlagen aus. Das folgende Einzel zwischen Walter Johe und Ricardo
Götz, welches vor der Begegnung bereits als umkämpft eingeschätzt wurde, endete hingegen mit
einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Beachtenswert war das Ergebnis des
fünften Satzes, den Götz mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Auf Messers Schneide stand das Match zwischen Detlef Schäfer und Carsten Nikel, ehe sich der
Gastspieler mit 9:11, 8:11, 11:8, 12:10, 9:11 durchsetzte und Nikel seine Favoritenrolle somit
bestätigen konnte. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der
mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage des TSV 1963 Sensbachtal geht es nun im nächsten Spiel am 27.02.2024
gegen die SG Sandbach II, während der TTC Kimbach II am 29.02.2024 gegen den TSV Günterfürst
1909 II antritt.

 Statistik:
 TSV 1963 Sensbachtal

Doppel: Völker / Johe 0:1, Schäfer / Uhrig 0:1, Karmowski / Frank 0:1 
Einzel: K. Völker 2:0, W. Johe 0:2, D. Schäfer 0:2, B. Uhrig 0:1, J. Karmowski 1:0, H. Frank 0:1 

 TTC Kimbach II
Doppel: Eckert / Knöll 1:0, Götz / Nikel 1:0, Appel / Krämer 1:0 
Einzel: W. Eckert 1:1, R. Götz 1:1, C. Nikel 2:0, H. Appel 1:0, R. Knöll 1:0, G. Krämer 0:1
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